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Zob und ÎTadd
Ü)er allein ift ein glücklicher 2ïïann,
Ser anderer Cob enlbehren kann.
Senn immer mufjt du dies bedenken :

Goben fie fchon, fi« roerden's nicht fchenkenl

(Sr hat mich getadelt frei und frank,
Und alfo kann ich mit ihm oerkehren.
Serdammt fich gegen Cob 3U mehren,
2Senn es mit 2infpruch kommt auf Sankl
2TIan liehe gern fich loben und ehren,
2Senn nur die Segeifterten anders roären,
Und nicht empfindlich und gekränkt,
2öenn man roeiter roie oordem denkt. m.

Der. geeinte deutle Kanaltunnd
2Iugujt 1916: 3er bekannte englifche

Schriftfteller Ge Queur fchreibt in der 2Sochen-
fchrift 3ohn Sull", daf3 damit 311 rechnen
fei. daf3 die Seutfchen einen geheimen Sunnel
unter dem SKanal oon Galais nach Ôrankreich

befihen und dafj fic pch nur ^rft in den
Sept) oon Galais fehen müffen, um den
Gingang in die ßand 3U bekommen. Gr
empfiehlt, die gan3e 2<üftengegend oon 2<ent durch
5ïïinen-c3ngenieure abfuchen 3U laffen, um den
oerborgerten Sunnelausgang auf3ufinden.

September 1916: Ser 23orfchlag roird
oon Sir Gdroard ©reg, 2isquith und Cord
Keading geprüft und der Ausführung roürdig
befunden.

Oktober 1916: Öünftaufend Ingenieure

und peb3ehntaufend Arbeiter roerden mit der
Auffindung des Sunnelausganges betraut und
begeben fich an die kentifche 2<üfte.

2Iooember 1916: Gs roerden greife in
der ßöhe oon insgefamt 5,348,000 îPfund aus-
gefeht für denjenigen, der das SKätfel löft.
Clorjds nimmt 2Betten an. Gs roird mit 981/-

gegen l6/? geroettet, daf3 der Ausgang nicht
gefunden roird.

S)e3ember 1916: Auf dem ©rundftück,
das oor dem 2<riege dem Schneidermeifter
Joachim Alarjer gehörte, findet man einen mit
©rünfpan über3ogenen Aleffingknopf. Gr roird
als der letjte ©amafchenknopf identi^iert, bis
auf den alles in Seutfchland 3ur 3noafion
Gnglands bereit ift. Ser Anopf roird im
Srefor der englifchen Sank oerroahrt und
militärifch beroacht, da man roeijj, dajj der
Angriff auf Gngland nicht eher ftattfinden
kann, als bis die ^noafionsarmee bis auf
diefen lernten Anopf gerüftet roird. Sie 2Setten
bei Clonds flehen 76 3U 24 auf Aichtauffindung
des Sunnels.

Januar 1917: Sämtliche Ginroohner der
kentifchen Aüfte roerden eoakuiert, die ßäufer
niedergeriffen und der Soden bis auf neun
Aïeter Siefe umgegraben.

Öebruar 1917: Clorjds ftehen 98 3U eins
auf Aichtauffindung des Sunnelausganges.
Sie Ginlagen auf Auffindung find fämtliche

auf die Serfon eines ©rundbefihers in Gan-
terburrj, namens SSinfton, 3urück3uführen.

AIär3 1917: Auf dem ©rundftück des

genannten 2Binfton ftöfjt man in einer Siefe
oon fünf Aïeter neun3ig Sentimeter auf
ausgeräumte Aohlenlager, die fich m hunderten
oon ©ängen nach allen 2öindrichtungen er-
ftrecken. Sie Aufregung in Gngland ift
ungeheuer, da niemand oon diefen Gagern feit
Aïenfchengedenken etroas gehört hat und da
diefelben nirgends einen Ausgang nach der
Grdoberfläche aufroeifen.

April 1917: Sie fünftaufend Ingenieure
und die fieb3ehntaufend Arbeiter roerden in
Ganterburn kon3entriert und fchicken fich an,
die geheimen Aohlenbergroerke 3U erforschen.
Siefe erroeifen fich als fo ungeheuer grojj,
dajj die 22,000 Alenfchen fich darin roie in
einem Gabrjrinth oerlieren. Gs roerden roeitere
40,000 Arbeiter abkommandiert.

Aï a i 1 9 1 7 : Sie Ôorfchungen ergeben, dajj
fich das heimliche Aohlenbergroerk über das

gan3e Aönigreich erftreckt. Gngland ift fprachlos.
3 uni 1917: Sas Aätfel ift gelöft. Ser

Sunneleingang ift gefunden. Glogds, die
immer noch auf 99 3U eins ftanden, 3ah1en
dem unentroegten Gläubigen an die Auffindung

des Aanalausganges Alillionen aus. Gr
roird als mitfchuldig oerhaftet. Sie Alillionen
fallen dem Staate anheim.

Ksjïûitrcmt Staue Jatyne" ?ûnd) l
OTünffcrgafTc » Heu renooiert. » Heuer JDirt : $ritj ÏDorndle

Strömt herbei ihr Sölkerfcharen,
Strömt in meine ßallen ein.
23in bekannt (Euch feit oiel [Jahren,
Soll't bei mir roillkommen fein.

231 au e Sahne", deine Pforten
Sind für uns ein Stelldichein,
Srinkt oon 2Seinen aller Sorten,
Schenkt oom kühlen Siere ein.

Und dabei nicht 3U oergeffen,
2illes ift neu renooiert,
(Es forgt für ein famofes (Sffen
Stets Srih SSörndle, neuer 2Sirt. ß.st.

ZÜRICH
Grand Café & Conditorei Odéon

Zürich
Vornehmstes Familien-Café am Platze :-: Eigene

Wiener-Conditorei :: Five o'clock Tea

American Drinks

Spezialität in Fruchteis, Bowlen u. Coupes - Feinste
Original-Liköre - Reichhaltige Auswahl nur bester Flaschen-

u. Champagnerweine - Pilsner Kaiserquell
Münchner Löwenbräu

Bestellungen ansser Hause werd. sorgfältigst ausgeführt
Billard-Akademie u. Spielsaal im ersten Stock

Telephon 1650
1421 Inh.: Fritz Thalhauser

Grand Café de laTerrasseZürich
Sonnenquai (beim Bellevue) 1437

Sommer-Garten, Terrasse, Rondel, Billards etc. etc.
Höfl. empfiehlt sich Frau Josy Furrer-Schnyder

1403

ii
Sie essen im

metzrerbrM
hei bescheidenen Preisen vorzüglich I

Botel weisses KreujEÄKü'J
Neben Stadt- und Corso,- Theater. Schöne möblierte
Zimmer v. Fr. 2. an. Gute, billige, bürgerl. Küche bis
nachts V2I2 Uhr. Kalte u. warme Speisen. Gut gepflegte

Biere, hell und dunkel (ohne Reiszusatz). 1614
Um geneigten Zuspruch ersucht Gg. Hartl.

m
m
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iHQliliElBËBBilQQ
HofclWanner
Bahnhofstr. ZURICH Bahngo°fsfr'

Neuer Inh.: H. Schmidt.
n

Altbekanntes Haus
I Hin. vom Haupibahnhof

DO 1588

Lift :: Zentralheizung :: filier Komfort
Zimmer v. 2 Fr. an :: Pension nach Uebereinkunft

Grand Café De la Paix'1
Sonnenquai 10 - ZÜRICH - Sonnenquai 10

Zürichs schönstes Familien-Café. 1450
Rendez-vous der Fremden und Theaterbesucher.
Mit höfl. Empfehlung E. CH. BRUCHON.

I Restaurant Augustiner"*
Ecke Bahnhofstr.-Augustinergasse :: Tel. 3269

4 Gute Küche, reale Weine, ff. Uto-Bler, hell und dunkel.
Für Vereine und Gesellschaften stehen Im I. Stock
Lokalitäten zur Vertagung. 1572 Fr. Kehrte.

DU PONT"
Prima Küche und Keller.

Die vorzügl. Hürlimann-Biere, hell und dunkel.
Spezialität: STERNBRÄU.

1456 EHRENSPERGER-WINTSCH.

Grand Café Splendid
Beatengasse 11 :: Besitzer: Theodor Heusser

Erstklassig. Künstler-Orchester
Täglich 4-6'/, Uhr und 8-11 ühr. - 7 Billards. - Kegelbahnen.
Vorzügliche Ventilation. Tägliche Spezialplatte. I1395

Vegetarierheim Zürich
Sihlstrasse 26/28, vis-a-vis St. Annahof

Vegetarisches Restaurant
Täglich reiche Auswahl in vorzüglich zubereiteten
Mehlspeisen nnd frischen Gemüsen. Menu à 1. 1.20,
1.50 und à la Carte. Kaffee, Tee, Chocolade zn jeder
Tageszeit. 1419 Inh. A. Hiltl

Sanitäts- Hausmann A.-G.
Urania -Apotheke :

Elchina Sansilla Eiisana-
ZURICH
Uranlastrasse 11

Kraftspender für
Nerven und Blut, Magen

und Darm

das vollkommenste für
Hals-, Mund- und

Zahnpflege

Pastillen. Prompter Erfolg
bei Husten, Heiserkeit,

Hals-, Rachen- und Luft¬
röhren-Entzündung.

Lob unö Tadel
Der allein !sl ein glückllcber Mann,
Der ancierer Lob enldebren kann.
Denn Immer mußt cku às declenken :

Loben ste scbon, ste roerclen's nicbl scbenkenl

Er bat micb getackelt frei unck frank.
Unck also kann Icb mit ibm oerkebren.
Berckammt stcb gegen Lob zu roekren.
Wenn es mit Ansprucn kommt aus Dank!

Man liesze gern stcb loben unck ebren.
Wenn nur ckie Begeisterten anckers wären,
llnck nicbl empstnckllck unck gekränkt.
Wenn man welter wle vorckem ckenkt. tzk.

Der geheime Seutsche Ranaltunnel
August I9l6: Der bekannte engliscbe

Scbriststelier Le Queux scbreibt in cler Wocben-
scbrist Iobn Bull", claß clamit zu recbnen
sei. claß ciie Deutscben einen gebeimen Tunnel
unter clem Ranol von Calais nocb Srank-
reicb besitzen uncl claß sie sicb nur erst in clen
Besitz von Calais sehen müssen, um clen

Eingang in clie Kond zu bekommen. Er emp-
siebit. clie ganze Rüstengegend von Rent clurcb
Minen-Ingenieure absucben zu lassen, um clen

verborgenen Tunnelausgong auszusincien.
September 1916: Der Borscblag wircl

von Sir Eclroarcl Greg. Asguitb uncl Lorcl
Reading geprüft und cler Aussübrung würclig
besunclen.

Oktober 1916: Sllnstausend Ingenieure

unci siebzebntausencl Arbeiter werclen mit cler

Aussinclung cles Tunneiousganges betraut uncl

begeben sicb an clie kentiscbs Rüste.
November 1916: Cs werclen Preisein

cler kZöbe oon insgesamt 5.243.000 Psund
ausgeseht sllr denjenigen, cier clas Rätsel löst.
Lloyds nimmt Wetten an. Cs wird mit 93^
gegen 1^7 gewettet, daß der Ausgang nicbt
gesunden wird.

Dezember 191 6: Auf dem Grundstück.
das vor dem Rriege dem Scbneidermeister
Ioacbim Mayer gebörte. findet man einen mit
Grünspan überzogenen Messingknops. Cr wird
als der lehte Gamascbenknops identisiziert. bis
auf den alles in Deutscbland zur Invasion
Englands bereit ist. Der Rnops wird im
Tresor der engliscben Bank verwabrt und
militäriscb bewacbt. da man weiß, doß der
Angriss ous England nicbt eber stattsinden
kann, ois bis die Invasionsarmee bis ous
diesen iehten Rnops gerüstet wird. Die Wetten
bei Lloyds sieben 76 zu 24 aus Ricbtaussindung
des Tunneis.

Januar 1917: Sämtlicbe Einwobner der
kentiscben Rüste werden evakuiert, die Däuser
niedergerissen und der Boden bis aus neun
Nieter Tiese umgegraben.

Sebruar 1917: Lloyds sieben 93 zu eins
aus Ricbtaussindung des Tunnelausganges.
Die Einiagen auf Aussindung stnd sämtlicbe

aus die Person eines Grundbesitzers in Can-
terbury. namens Winston, zurückzusübren.

März 191 7: Aus dem Grundstück des

genannten Winston stößt man in einer Tiese
von süns Nieter neunzig ^Zentimeter aus
ausgeräumte Robleniager. die sicb in bunderten
von Gängen nacb allen Windrichtungen
erstrecken. Die Ausregung in England ist un-
gebeuer, da niemand von diesen Lagern seit

Menscbengedenken etwas gebört bat und da
dieselben nirgends einen Ausgang nack der
Crdobersiäcbe ausweisen.

April l9I7: Die fünftausend Ingenieure
und die siebzebntausencl Arbeiter werden in
Canterbury konzentriert und scbicken sicb an.
die gebeimen Robienbergwerke zu ersorscben.
Diese erweisen sicb als so ungebeuer groß.
daß die 22.000 Nlenscben sicb darin wie in
einem Labyrintb verlieren. Es werden weitere
40.000 Arbeiter abkommandiert.

NI a i 1 9 I 7 : Die Sorscbungen ergeben, doß
sicb das beimiicbe Roblenbergwerk über dos

ganze Rönigreicn erstreckt. England ist spracbios.

Juni 1917: Das Rätsel ist gelöst. Der
Tunneleingong ist gesunden. Lloyds, die
immer nocb aus 99 zu eins standen, zablen
dem unentwegten Gläubigen an die Aussindung

des Ranoiausganges Millionen aus. Er
wird als mitscbuidig verbastet. Die Millionen
salien dem Staate onbeim.

Restaurant 6laue Zahne" Zürich 1
Münstergasse » Neu renoviert. » Neuer Wirt : Zrih wörndle

Strömt berbei ibr Bölkerscbaren.
Strömt ln meine kZallen eln.
Bin bekannt Eucb seit viel Iabren.
So»'! bei mir willkommen sein.

Blaue Sanne", ckelne Pforten
Sinck für uns ein Stellckicbeln,
Trinkt oon Weinen oller Sorlen.
Sckenkt vom küblen Biere ein.

llnck ckabei nicbl zu vergessen,
Alles Ist neu renovier!.
Es sorgt sllr ein samoses Essen
Stets Srih Wörnckle. neuer Wirt. kZ.Si,

Vlllilölllll8tö8 fWilisn- ville Zill «Mis !-! HjMö
Mnös-LoMollZi fivö o'àli les

àlilîiZli llilà
Lposislitàt in 1?ruebtois, IZo^vIsu u. Oouxss - ?siusts Ori-
Aiuàl-Iâôrs - lîoiobbsIìiKs ^usvsbi nur bsstsr ?Issobsu-

u. Obsmr>sxnsrv?sino - I?ilsner üsissrhueil
ÄÄncbusr I^öwsobrsu

LsstsIiuuAsn susssr Lsuss v/srck. sorZkàltiAst susAskübrt
Lillgrd-^ksdsmis u. Spislsssl im ersten Stook

l'slspbon 1660
1421 lab.: ??îtU ?KS>tlSU»vk

Ki-anclLass cls lalei-l-aZZeàiek
Lonnsnqusi (bsim LsIIsvus) 1437

Sommoir-Lsrt0n,îorrssso, 5îoncksi, Slllsrcks sic-, oto.
biötl. smptisblt slab l^rsu <1os/ l^urrsr-Sc-bn/ckor

1403

Kliîel lseltt« «rell)M.^Ä^
IVsbsn Ltsckt- unck Lorso-1'köstsr, Lcköne möbiierts
Ammer v, i?r. 2. sn. Kuts, biiliszs, büiAsrl. Xücbs bis
osekts ^/2l2 Ubr. lvsits u. vsrmo Lvoissn. Out ssiitlsets

Liers, ksii unck ckuuksi (obns ksisziusà). 1614
Ilm Agiioiktsu ^usprueb srsuobt Os. Lsrtl.
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Lsknkokskr. ^^î^^^ ^ânàkstr.

Neuer Intl.: N. Lcbmlckk.
ci m ci

I »In. vom Nuuptbgb.nb.ok
cz m ci iW8

ê.tkt 2enl?3lneî2un8 Kller liomkort
Ämmer v, tì sn :: Penston nscti Uödereinkunkt

Qk-suci OsfS,.Os la paix '
Sonnsnqusi 10 - ?t)f?.I<Di-1 » Sonnsnqusi 1t)

Zlüricbs sobänstss l^smiiisn-Osis. i456
k?s^cls?-vous cksr l^rsmclsn unck 'rbsstsrbosuobsr.
Ivlit böll. Umvtsbiung OI-I. l3l?l^c:bl0»i.

è Lcke Nabnkokstr.-^UAustinerLSSse : lei. 3269

è Oute Kllcne, resie Veine, lk. vto Lier, tiell unci cluniiel.
è rür Vereine UNÄ veseNscrisIten stellen im I. Stock
è i.oknIItSten ^ur Verllixunx. IS72 rr. Kenrie.

p^irns Xücke unil Keller.
vie voi-iügl. lrtürlirnsnn viere, kell un«I «lunkel.

Spe-islilät- Sllrlktl^SkAlU.
1456 lrlNK^SpckLeN-WINISctt

lZestenAssse 11 :: keslt?er: Ilieoclor Housser

rrstltlsssig. iXi1ilnstler-0rvI.ester
riiglien 4-S>/, VI»- uncl 8-11 vnr, - 7 LiU»,rcìs. - Keczelànoen,
Vor-iiiglieice Ventilation. l'LgNvIio Spoiiialolatîo.

Vegstarisk-IiSim ?ük-ieli
Siblstrssso 26/28, vis-a-vis 8t, ànsbok

Vogstsrisabss I?ostsursnt
lâKlieb rsiebs ^.usv^sbi iu vc>r?üAlieb ?uborsitst<zu
Illsbispsissn uuck Irisobsn (Lomüssu. ülsnu à 1, 126,
1.56 unà à Is Osrts. Xslloe, ?so, Oboeoiscks 2U ^jscksr
?SAS8-sit. 1419 lab. 4. biiiti

SsmtsîsHsusmsnn a. -K. LIvMns SsnsIIIs
llranlsstrssso II

Xrsktsrivncker kûr
Xervvn unà Llut, Asken

nnà Osrm

ckss voiikommsnsts kür
llsls-, illunà- Ullà

2sluivt1vev

?sstiI1vu. ?romvter Lrkois
bei Husten, lloiserkoit,

Usls-, Rsoben- nnà I^ukt-
rijb.r«n-Lut-?ûnàiioe.


	Lob und Tadel

